
Jahresbilanz 2014: 
 

Ottakringer Getränke AG mit Umsatzplus 
Österreichs Getränke-Familienunternehmen trotzt dem Wetter 
 
Öst erreichs einziges börsennot iert es Get ränkeunt ernehmen, die 
mehrheit lich in Familienbesit z bef indliche Ot t akringer Get ränke AG, 
konnt e ihren Umsat z im vergangenen Geschäf t sjahr auf  224,64 
Millionen Euro st eigern (+1,1  Prozent ) . Und das t rot z eines 
wet t erbedingt  schwierigen Jahres und eines Ausst oßrückgangs 
von 2 ,9  Prozent  auf  dennoch beacht liche 3 ,8  Millionen Hekt olit er 
Get ränke (Bier, Mineralwasser, Limonaden und Near-Wat er-
Get ränke). Möglich war das Umsat zplus insbesondere dank der 
st arken Ent wicklung der Handelsspart e (Kolarik&Leeb) sowie der 
Aufnahme eines neuen Geschäf t sfeldes, dem öst erreichweit en 
Vert rieb von Lavazza-Kaf fee. 
  
Ot t akringer Get ränke AG-Chef  Sigi Menz: „ Wir arbeit en in einem 
hart en Geschäf t sumfeld, sind als mit t elst ändisches Unt ernehmen 
konf ront iert  mit  int ernat ionalen Mult is und ent sprechend hart en 
Preiskämpfen am Markt . Aber wir sind wendig und innovat iv genug, 
um dennoch zu reüssieren. Seit  1837 gibt  es uns – und damals wie 
heut e als f reies, öst erreichisches Familienunt ernehmen, das nenne 
ich Nachhalt igkeit !“  
 
Der rot -weiß-rot e Get ränke-Konzern beschäf t igt e 856 Menschen 
(29 mehr als noch im Jahr zuvor) . Sigi Menz: „ Zeigen Sie mir ein 
anderes Unt ernehmen, das t rot z dieses schwierigen Markt umfelds 
nicht  Mit arbeit er abbaut , sondern sogar zusät zliche aufnimmt . Wir 
machen das, weil uns Verlässlichkeit , Qualit ät  und Top-Service 
einfach enorm wicht ig sind.“  
 
„ Und auch unser Sorgenkind, die ungarische Brauerei Pécs geben 
wir nicht  einfach auf . Pécs drückt  unsere Gesamt zahlen, ja, der 
Ausst oß sank von 379.800 auf  329.700 Hekt olit er, aber der 
ungarische Markt  ist  noch schwieriger als der öst erreichische und 
wir glauben an unsere ungarische Tocht er.“  
  



 
Im Folgenden die wicht igst en Kennzif fern der Ot t akringer Get ränke 
AG: 
 
Umsat z:     224,64 Mio. € (+1,1  %) 
Get ränke-Verkauf :  3 .838.000 hl ( -2 ,9  %)  
EGT:     9 ,23 Mio. € (11,19 im Vorjahr)  
Invest it ionen:   23,25 Mio. € (27,12 im Vorjahr)  
Mit arbeit er:   856 (827 im Vorjahr)  
 
 
Det ails zu den beiden wicht igst en Konzern-Töcht ern: 
 
Bei der Ot t akringer Brauerei AG wurde der gut e St art  in das 
Geschäf t sjahr 2014 von einem wet t erbedingt  schwachen Sommer 
und einem Rückgang bei Handelsmarken gebremst . Ähnlich wie die 
Gesamt branche konnt e Ot t akringer den Vorjahreswert  beim 
Ausst oß nicht  ganz halt en. Mit  523.300 Hekt olit ern ( - 3 ,2%) 
wurde in der Ot t akringer Brauerei zwar weniger Bier fürs Inland 
gebraut  als im Vorjahr, die Marken „ Ot t akringer“  und „ Gold Fassl“  
ent wickelt en sich mit  plus 2  % bzw. 1 ,7  % aber durchaus posit iv. 
Einer der Gründe dafür war die erfolgreiche Markt einführung 
des „ Ot t akringer Wiener Original“ . Zuwächse gab es auch im 
Export .  

Am Puls der Zeit  ist  Ot t akringer zudem mit  der neu 
eröf fnet en Craf t -Brewery, dem „ Brauwerk“ . Angesiedelt  ist  diese 
Kreat ivbrauerei am Gelände der Ot t akringer Brauerei, sie arbeit et  
aber vollkommen eigenst ändig. Drei Biersort en werden als f ixes 
Sort iment  geführt , diverse weit ere Sort en werden t emporär über 
das Jahr vert eilt  gebraut . Die erst en drei „ Hausmarken“ , die das 
Kernsort iment  bilden: Blond, Session IPA und Port er. 
 
 
Die V öslauer Mineralwasser AG ist  im öst erreichischen 
Lebensmit t elhandel nach wie vor klarer Markt führer mit  einem 
wert mäßigen Markt ant eil von mehr als 40 Prozent  (Quelle: 
Nielsen). Der verregnet e Sommer 2014 ließ allerdings erst mals seit  
vielen Jahren keine Absat zst eigerung zu. Mit  einem 
Gesamt volumen von 2 ,03 Millionen Hekt olit ern Mineralwasser im 
Inland lag Vöslauer leicht  (2 ,1  Prozent )  unt er dem 
Vorjahresniveau. 

Im gesamt en Near-Wat er- und Limonaden-Segment  verkauf t e 
Vöslauer 607.900 Hekt olit er, davon sind rund 249.100 Hekt olit er 
aus dem Near Wat er- Bereich (Vöslauer Balance, Vöslauer Bio) . 



Mit  der Einführung der neuen 1  Lit er-Glasmehrwegf lasche im 
Okt ober 2014 hat  Vöslauer dem Glasmehrwegmarkt  neue Impulse 
verliehen. Bereit s nach wenigen Wochen konnt e dieses Gebinde 
zehn Prozent  des Markt es für Mehrweggebinde im 
Mineralwasserbereich abdecken. Insgesamt  kommen damit  in 
Öst erreich rund 50 Prozent  aller Mehrweggebinde für 
Mineralwasser aus Bad Vöslau.  

Einen nach wie vor st eilen Aufwärt st rend verzeichnet  
Vöslauer im Export  mit  dem Schwerpunkt  Deut schland. Das 
Wachst um bet rägt  20 Prozent  gegenüber dem Vorjahr, insgesamt  
werden somit  mehr als 141.200 hl Vöslauer Mineralwasser im 
Ausland genossen.  
 


